
Regelungen lür ttie Nutzung der Kletteru'and än der Sporthalle
des Rudi Stetan {iymnasiums uncl i* der Nikolarus $*vr Sporth*Aär

Allgemeines
Jeder Nutzer oder Besucher der die Sporthalle betritt, erkennt die foigenden Regelungen an und

ist verpflichtet, diese einzuhaiten.
Jeder Nutzer der Kletterwand muss slch vor Begrnn des Kletterns beim verantwortltch*ri
Fachubungsleiter melden
Jeder Kletterer muss vor dem ersten Klettern an der Wand erne Einverständntserklarung ausfuiien
bei Kindern und Jugendlichen muss ein Erziehungsberechtigter unterschreiben

Sie herheit
Es ist zu beachten. dass srch Unfälle berm fndoor-Kfettern mersf wegen fadscher Handnabung iln*
Unachtsamkeit der Seilschaft ereignen Bei unzureichender Beherrschung der Kletter- odet

$icherungstechnik oder ber Verwendung ungeeigneterAusrüstung besteht Lebensgefahr

* Die Benutzung der Hälle e rfoigt auf eigene üefanr, etgenes RtstKc und elgene
Verantwortung! Jeder Benutzer ist sich bewusst, dass das Kletiern tn rjer Hatie nltt Ristk**
verbunden ist, die vom Betreiber * auch bei Einrtaltung aiter Hallenregein durch -tet':

Benutzer - nrcht restlos ehminrert werden können lnsoesondere bel starker Auslastung oer
Halle hat jeder Benutzer Rücksicht auf die anderen Benittzer der Haile zu nehmen

c Anfänger dürfen die Kletteraniage nur unter Anweisung eines fachkundtgen Kletterpäfll'sr!
oder rm Rahmen eines Kletterkurses benutzen

n .Jede Kletterroute ciarf nur vcn einem Kietterer heklettefl werder
r figenmächtige Veränderung. wre zum Beisprel Grrffe versetzen, tst untersagt
r Fs darf nur Kietterausrustung verwendet werden, die den Normen wie UIAA f;N *' oderiri:+

üE Norm entspncht. Das Klettern nur mit Brustgurt ist verboten.
r Jeder Kletterer hat sich direkt in den Klettergurl einzubinden,
. im Vorstieg mussen alle /,wischensicherungen etngehängt werCen l,lachstetgen ;r

Hxpress-schlingen als Umlenxung ist nrcht gestattel ln den Vorstiegstouren darf nur;*,.
im Nachstieg geklettert werden, wenn beide Umlenkkarabtner erngehängt slndll

r Alle Benutzer sind sich bewusst, das Griffe und Trrtte sich drehen oder tm Extrenrfaii
brechen können Die Benutzer tragen diesbezuglich das Verletzungsrisiko selbst. Bifte

meldet iose oder beschädrgte Griffe, Hai<err. Fxpressschlingen Karabtrrer etc deni
verantwortlichen Fachubungstetter

* Die Sturzzone unterhair: von netternoen Personen ist :u nieicien

Kinder
r Ber Kindern uncl ,.iugendhchen unter 18 Janren muss vüi clenl srslün Klettern erfi€1

Einverständnrserklärung elne$ trziehungsberechtrgten voriregerr ürs Eiriverständnts-
erklärungen dre ausschliei3trch zr"r irenutzen sinci ltegen rn r5er Haile aus

r Kinder bis zur Voliendung des 14 Lebens.lahres cjur-fen die Haiie nui"tn tsegiettung elRe$

äzrehungsoerechtrgten oder eines beauftragten Erwachsenen benutzen.
o .lugendliche ab Voliendung des l4 Lebensjahres dürfen die Kletteranlage aucn .,rrri]*

Beglertung der Eltern oder eines Aufsichtspflichtigen nach Vorlage erner entsprecfienden
schriftlichen Einverstandniserklärung der Erziehungsberechtrgten benutzen Ste s*llten d*i:
Toprope -Schein gemacht haben.

I Das Herumrennen und Spieien in den Kletterbereichen tst untefsagti
r illtern und Aufsrchtsberechtigte haften für ihre Ktnder beziehungswelse dre i"r:re:

anvertrauten Personen. Gerade fur Kinder bestehen beim Arifenthalt rn der Sporthall€ .;r''il

rnsbesondere berm Klettern hesondere Risiken. hinsrchtlich derer dte Eltern oder sonstgc
AL;fsichtsberechtigte Vorsorge zu treffen haben Kincer sinO während thres gesamten
Aufenthaltes in der Anlage zu beaufsrchtrgen. Üas Sptelen rm Kietterberetch Lrftd rrr

Bereichen, in denen Gegenstande oder Kietterer hei'unter?aiierl konnen. ist '"tntersagt Vct

allem Klernkrnder dur{en sieh eli:ri nicht aufhaiten und insbesondere Babys dofi nrchl

abgelegt werden



Ordnung und Sauberkeit
. Die Kletterwand darf nur mit Reibungskletterschuhen oder sauberen Turnschuhen

beklettert werden.
. Die Turnhalle die WCs, sowie die Außenanlage sind sauber zu halten.
o Diebstahl wird sofort zurAnzeige gebracht.
. Barfuss klettern ist nicht erlaubt.
. lm ganzen Gebäude herrscht absolutes Rauchverbot.
r Bei Beschmutzungen oder Beschädigungen wird eine zusätzliche Nutzungsgebühr

erhoben.

Haftung
r Für Personen- und Sachschäden, sowie für Garderobe und Wertsachen wird keine Haftung

übernommen.
r Wer Schäden verursacht oder Personen verletzt, hat die Konsequenzen selbst zutragen.

Gruppen
r Bei Gruppen hat der jeweilige Leiter der Gruppe dafür einzustehen, dass die Regelungen

für die Kletterwand von den Mitgliedern der Gruppe in allen Punkten vollständig erfüllt wird.
Leiter einer Gruppe müssen votljährig sein. Gruppen müssen beijedem Besuch das jeweils
aktuelle Formblatt,,Gruppen" vollständig ausgefüllt an der Kasse abgeben.

Hausrecht
r Den Anordnungen des verantwortlichen Fachübungsleiter ist unbedingt Folge zu leisterl.

Bei Personen, die gegen die Regelungen für die Kletterwand verstoßen, kann Kletterverbot
auf bestimmte Zeit oder auf Dauer verhängt werden.

Worms, den 21.10.2008

für den Vorstand
Kletterreferent
Jürgen Salewski



Einverständniserklä ru ng E rwachsene
untl Eltern oder Erziehungsberechtigte Feur:ehsr Arparfvsi**G
für.lugentlliche und Kinder Sehtitn Wurms

r lch versichere hiermit, die Regelungen für die Nutzung der Kletterwand
anzuerkennen.

r Mir ist bekannt, dass die Regelungen an der Kletterwand ständig aushängen.
r lch bin darüber unterrichtet, dass ich für selbstverschuldete Schäden an Personen

und Sachen aufkommen muss.
r Mir ist bekannt, dass die DAV Sektion Worms bei Personen- und Sachschäden nur

bei eigenem Vorsatz haftet.

Bitte in Blockschrift ausfüllen:

Name:

Strasse:

PLZ.

Vorname:

Ort:

Geburtsdatum:

Imail:

Telefon.

Mitglied im Alpenverein: ja / nein Sektion

lch klettere seit _ Jahren im Schwierigkeitsgrad

lch klettere im ( ) Vorstieg ( ) nur toprope, ( ) ich bin Anfänger

Worms. den

Unterschrift


